
Für diese Veranstaltung wurden CME-Punkte beantragt.
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Samstag, 24. November 2018 
09.00 Uhr
Empire Riverside Hotel  
Hamburg

Unter wissenschaftlicher Leitung des 
Universitären Herzzentrums Hamburg

Einladung

Kardiovaskuläre Prävention 
und Therapie 2018: 
Interdisziplinäre Aspekte 
von der Antikoagulation zur 
Katheterablation

 Veranstalter
 Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG 

Binger Straße 173, 55216 Ingelheim am Rhein

 In Zusammenarbeit mit
  Lilly Deutschland GmbH
  Werner-Reimers-Straße 2–4 

 61352 Bad Homburg

 Wissenschaftliche Leitung
  Prof. Dr. med. Stephan Willems 

Direktor der Klinik für Kardiologie  
mit Schwerpunkt Elektrophysiologie 
Universitäres Herzzentrum Hamburg  
Martinistraße 52, 20246 Hamburg 

 Teilnehmermanagement
 Bettina Roth 
 Agentur Brigitte Süss GmbH 
 Tel.: 06103 83357-19 
 bettina.roth@agentur-suess.de 

  Tagungsort
 Empire Riverside Hotel
 Bernhard-Nocht-Straße 97
 20359 Hamburg

Anfahrtsbeschreibung

Anfahrt mit dem Auto

Von der A7 kommend
Sie verlassen die A7 an der Ausfahrt 29 - HH-Othmarschen (von Süden kommend die rechte Elbtunnelröhre nehmen!) 
und folgen in östlicher Richtung der Behringstraße. Nach 1,3 km biegen Sie rechts auf den Hohenzollernring und 
nach weiteren 600 m links ab auf die Bernadottenstraße ab. Bleiben Sie für etwa 2,5 km auf der Straße, bis diese in 
die Reeperbahn übergeht. Nach 460 m rechts auf die Davidstraße und nach 280 m auf die Bernhard-Nocht-Straße 
abbiegen. Nach wenigen Metern befindet sich Ihr Ziel auf der linken Seite.

Von der A1 kommend
Fahren Sie von der A1 an der Gabelung links auf die A255 (Beschilderung Richtung HH-Centrum/HH-Veddel) über 
die Elbbrücken auf die Veddeler Brückenstraße. Dann für insgesamt ca. 4,1 km links in die Amsinckstraße, durch 
den Deichtortunnel und auf die Willy-Brandt-Straße fahren. Biegen Sie dann links in den Zeughausmarkt ein und 
folgen Sie der Neumayerstraße. Am Ende der Neumayerstraße biegen Sie rechts in die Seewartenstraße, welche 
nach einer Kreuzung in die Bernhard-Nocht-Straße übergeht. Ihr Ziel befindet sich auf der rechten Seite.

Von der A 24 kommend
Sie fahren die A24 bis zum Ende, Richtung HH-Jenfeld. Dort treffen Sie auf den Horner Kreisel, den Sie in die Sie-
vekingsallee verlassen (2.Ausfahrt). Diese geht nach 2,1 km über in die Bürgerweide. Nutzen Sie die zwei rechten 
Fahrstreifen um nach 450 m rechts auf die Spaldingstraße abzubiegen. Diese führt auf die Amsinckstraße, auf 
welcher Sie die zwei linken Streifen durch den Tunnel nutzen. Biegen Sie nach 2,5 km links in den Zeughausmarkt 
ein und folgen der Neumayerstraße. Dann biegen Sie rechts in die Seewartenstraße ein. Nach einer Kreuzung geht 
diese in die Bernhard-Nocht-Straße über. Ihr Ziel befindet sich auf der rechten Seite.

Anfahrt mit den öffentlichen Verkehrsmitteln

Vom Hauptbahnhof kommend
Nehmen Sie die S-Bahn-Linie 1 Richtung Wedel oder die S-Bahn-Linie 3 Richtung Pinneberg bis zur Station 
Reeperbahn.

Ab Hamburg Airport
Nehmen Sie die S-Bahn-Linie 1 in Richtung Wedel bis zur Station Reeperbahn.

Gemäß § 20 Abs. 7 FSA-Kodex Fachkreise sind Einladungen, Kostenübernahmen, 
Bewirtungen und die Organisation der Anreise von Begleitpersonen nicht erlaubt.  
Auch nicht auf Selbstzahlerbasis. 

Anmeldung 
zur Veranstaltung 

Kardiovaskuläre Prävention 
und Therapie 2018: 
Interdisziplinäre Aspekte 
von der Antikoagulation zur 
Katheterablation
am 24. November 2018
im Empire Riverside Hotel Hamburg

Anmeldeschluss: 19. November 2018

Bitte nutzen Sie zur Anmeldung folgenden  
Registrierungslink:

http://t1p.de/vorhofflimmern2018

Alternativ können Sie folgenden QR-Code scannen,  
um direkt zur Registrierungsseite zu gelangen:

Platzhalter

QR-Code



Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

auch in diesem Jahr möchten wir ein komprimiertes, 
praxisnahes Update der aktuellen Empfehlungen 
und wissenschaftlichen Daten vom Management des 
Vorhofflimmerns einschließlich der Antikoagulation bis 
hin zur Primärprävention kardiovaskulärer Erkrankungen 
anbieten und mit Ihnen diskutieren. Zusätzlich steht 
in diesem Jahr die Veranstaltung auch im Zeichen 
der „Herzwochen“ der Deutschen Herzstiftung unter 
dem Motto „Herz außer Takt – Vorhofflimmern und 
Gerinnungshemmung“. 

Zur Katheterablation sind in diesem Jahr wichtige 
große Studien publiziert worden (CASTLE und 
CABANA), welche nicht nur die Effektivität sondern den 
prognostischen Nutzen untersucht haben. Weiterhin 
werden wir die aktuellen Studien und Empfehlungen 
zur antithrombotischen Therapie bei koronarer 
Herzerkrankung, insbesondere nach PTCA, diskutieren. 
Hier gab es in jüngster Zeit bei zusätzlich vorliegendem 
Vorhofflimmern erhebliche Veränderungen hin zu einer 
Deeskalation der antithrombotischen Therapie. Auch wollen 
wir uns mit Ihnen über die aktuellen Studien und Daten der 
großen Herbstkongresse „ESC“ und „AHA“ austauschen. 
Aus neurologischer Sicht wird es ein Update zur Therapie 
und Sekundärprävention des ischämischen Schlaganfalls 
geben; auch hier sind aktuelle Daten, insbesondere zum 
sogenannten kryptogenen Insult zu erwarten. Neue Ansätze 
zur kardiovaskulären Prävention beim Typ II Diabetes 
werden das Programm abrunden.

Wir freuen uns auf Ihre aktive Beteiligung an einer 
sicherlich anregenden Fortbildung und hoffen sehr,  
Sie und Ihre Mitarbeiter dazu begrüßen zu dürfen. 

Mit besten Grüßen 

Prof. Dr. med. Stephan Willems 
Prof. Dr. med. Christian Meyer  
Dr. med. Christian Eickholt

09:00 Uhr Registrierung

09:15 Uhr Begrüßung/Einführung
 S. Willems

Vorsitz: S. Willems, Chr. Meyer, Chr. Eickholt

09:30 Uhr  Thrombembolie Prävention bei Vorhof-
flimmern: Wie, wen, wann antikoagulieren?

 Chr. Meyer

09:50 Uhr  Was können wir heute und in Zukunft  
von der Katheterablation bei Vorhofflimmern 
erwarten?

 S. Willems

10:10 Uhr Antithrombotische Therapie bei KHK
 M. Seiffert

10:30 Uhr Panel  Diskussion
 S. Willems, Chr. Meyer, Chr. Eickholt,  
 M. Seiffert

11:00 Uhr Kaffeepause

Vorsitz: S. Willems, Chr. Meyer, Chr. Eickholt  

11:30 Uhr  Neues zur Therapie und Sekundärprävention 
des ischämischen Schlaganfalls

 Chr. Gerloff

11:50 Uhr  Neues vom ESC/AHA zur Antikoagulation
 Chr. Eickholt

12:10 Uhr  Kardiovaskuläre Prävention  
bei Typ 2 Diabetes

 C. Tschöpe  

12:30 Uhr Panel Diskussion
 S. Willems, Chr. Meyer, Chr. Eickholt, 
 Chr. Gerloff, C. Tschöpe

13:00 Uhr Zusammenfassung

Anschließend Expertengespräche mit Imbiss

14:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Dr. med. Christian Eickholt
Klinik für Kardiologie mit Schwerpunkt 
Elektrophysiologie
Universitäres Herzzentrum Hamburg
Martinistraße 52
20246 Hamburg

Prof. Dr. med. Christian Gerloff
Kopf- und Neurozentrum
Klinik und Poliklinik für Neurologie
Martinistraße 52
20246 Hamburg

Prof. Dr. med. Christian Meyer 
Klinik für Kardiologie mit 
Schwerpunkt Elektrophysiologie 
Universitäres Herzzentrum Hamburg
Martinistraße 52
20246 Hamburg

PD Dr. med. Moritz Seiffert
Klinik für Allgemeine und Interventionelle Kardiologie
Universitäres Herzzentrum Hamburg
Martinistraße 52
20246 Hamburg

Prof. Dr. med. Carsten Tschöpe
Charitè Universitätsmedizin
Campus Virchow Klinikum
Med. Kliniken Kardiologie
Augustenburger Platz 1
10117 Berlin

Prof. Dr. med. Stephan Willems
Klinik für Kardiologie mit Schwerpunkt 
Elektrophysiologie
Universitäres Herzzentrum Hamburg
Martinistraße 52
20246 Hamburg

Programm Vorsitzende und Referenten


